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Interne 
Umweltkommunikation 

Klima-Allianz Landeshauptstadt Hanover 
Energieeffizienz-Netzwerk 

AG Mitarbeitermotivation 
am 12.09.2014 

Michael Danner 
Kommunikation für Mensch & Umwelt 

Kommunikation 

„communicare“  

  mitteilen 

  sich beraten  

  teilnehmen lassen 

  gemeinsam machen 
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Ziele der Umweltkommunikation 

3 

Umwelt-
kommuni-

kation will… 

informieren 

sensi-
bilisieren 

Lösungen 
aufzeigen 

zum Handeln 
motivieren  

beteiligen 

moderieren 

Einflussbereiche auf Umweltverhalten 

4 

Mitarbeiter 

Umwelt-
Promotor 

Unter-
nehmen 

Handeln 
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Mögliche Reaktionen im Unternehmen 
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„Soll ich am Arbeitsplatz auch noch frieren?“ 

„Soll doch der Chef erst mal mit dem Fahrrad kommen“ 
„Der Klimawandel ist Quatsch!“ 

„Wird hinterher eh alles wieder zusammengekippt“ 

„Kann ich nicht auch noch dran denken!“ 

„Das bringt nur was, wenn es alle machen!“ 

„Das ist viel zu teuer!“ 

„Das geht gar nicht!“ 
„Das kann ich nicht!“ 

„Na gut, wir können es ja mal probieren!“ 

6 

Faktoren des „Umwelthandelns“  

Verhaltens-
angebote Einstellungen 

Umweltbezogenes 
Verhalten 

Wissen 

Verhaltens-
anreize 

Wahrgenommene 
Konsequenzen 

Sozialer Einfluss 
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Wissen  

Faktenwissen: Was und wer ist das Problem? 
  Ursachen und Folgen von Umweltproblemen 
  Konsequenzen für das Unternehmen 
  persönliche Verantwortung 

Handlungswissen: Wie kann ich es besser machen? 
  konkrete Alternativen 
  eigene Handlungsfähigkeiten 

Wirksamkeitswissen: Was bewirkt mein Handeln? 
  die Effekte des Handelns  

  für die Umwelt 
  für das Unternehmen 
  für die Mitarbeiter 

  gute Beispiele aufzeigen 

Die Medien 

8 
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Neutrale Informationen 

9 
Quelle: Süddeutsche Zeitung 19. 09 2013, übernommen durch: Dortmund, Konstanz,... 

Wissen zum Handeln 

... vermitteln durch 
anschauliche 
Hinweise! 

10 
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Verhaltens-
angebote Einstellungen 

Umweltbezogenes 
Verhalten 

Wissen 

Verhaltens-
anreize 

Wahrgenommene 
Konsequenzen 

Sozialer Einfluss 

Modell zum „Umwelthandeln“  

12 

Einstellungen und Werte  

persönliche Normen 
  Kultur/Tradition/Religion 
  soziale Netze 
  Milieu/Lebensstil 

Bedeutung für eigenes Leben 
  persönliche Betroffenheit 
  bisherige Erfahrungen 

subjektive Kosten-Nutzen-Bilanz 
  erwartete Kosten 
  erwartete Vorteile 

  Erfahrungen  
der Mitarbeiter 
berücksichtigen 

  Freiwilligkeit betonen 
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Sozialer Einfluss 

Das soziale Umfeld 
  Familie 
  Freunde  
  Kollegen 
  Vorgesetzte 

Einstellungen und Verhalten des 
sozialen Umfelds: 
  vermutete und  
  tatsächliche Erwartungen! 

Bekenntnisse zum Handeln 

14 

Petra Mian (Arbeitnehmerin)
Generalarzt der Luftwaffe, Siegburg

ICH BIN KLIMASCHÜTZERIN.
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Verhaltens-
angebote Einstellungen 

Umweltbezogenes 
Verhalten 

Wissen 

Verhaltens-
anreize 

Wahrgenommene 
Konsequenzen 

Sozialer Normen 

Faktoren zum „Umwelthandeln“  

16 

Alternative Verhaltensangebote  

Hemmnisse abbauen 
  überdachte Fahrradstellplätze 

Handlungsmöglichkeiten schaffen 
  Steckerleisten verteilen 
  individuelle PC-Einstellungen 

Gewohnheiten unterbrechen 
  Präsenz => Fahrpläne aushängen! 
  Erinnerungen => Merker!  
  gute Anlässe nutzen => bei Einstellungen! 
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Merker zur Erinnerung 

18 

Merker zur Erinnerung 
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Verhaltens-
angebote Einstellungen 

Umweltbezogenes 
Verhalten 

Wissen 

Anreize Wahrgenommene 
Konsequenzen 

Sozialer Einfluss 

Faktoren zum „Umwelthandeln“  

20 

Handlungsanreize  

Wertschätzung 
  Einbindung der Mitarbeiter bei Entwicklung von 

Maßnahmen 
  Ideenmanagement mit Wettbewerb 

Finanzielle Anreize 
  Beteiligung an eingesparten Kosten 
  Jobtickets 

Indirekte Anreize durch „sanfte“ Anstöße 
  Fotoausstellung im Treppenhaus 
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Verhaltens-
angebote 

Einstellungen 
Werte 

Umweltbezogenes 
Verhalten 

Wissen 

Verhaltens-
anreize 

Wahrgenommene 
Konsequenzen 

Sozialer Einfluss 

Faktoren zum „Umwelthandeln“  

22 

Wahrgenommene Konsequenzen  

Rückmeldungen der Effekte 
  Sofort-Anzeige von Benzinverbrauch  
  Visualisierung des Energieverbrauchs 
  Effekte intern kommunizieren  
  Erfolge feiern 
  Erfolge nach außen kommunizieren 
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Gemeinschaftsaktionen 
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Neugierde wecken 

24 



17.09.2014	  

13	  

25 

Aufmerksamkeit + Information 

Emotionen 

...mit Bedacht ansprechen! 

Weniger mit Ängsten arbeiten, 

26 
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Emotionen 

... eher mit Humor! 

27 

28 

Vielen Dank  
für Ihre 

Aufmerksamkeit! 


